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Rettungs Einsatz Tourniquet

Verwendung des RET Tourniquet

REF.: 1 1 1 29

PATENTED MODEL

Bringen Sie das RET oberhalb der Blutung in Position.

Place the RET above the critical bleeding.
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Ziehen Sie das RET mit Daumen und Zeigefinger

mögl ichst stramm.

Tighten the RET wit thumb and index finger.
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- Intuitive Anwendung auch für Ungeübte.

- Desinfizieren und Dekontaminieren mögl ich.

- Robust und wiederverwendbar.

- Intuitive appl ication even for inexperienced.

- Disinfection and decontamination possible.

- Robust and reusable.

Nutzen Sie den Hebel mit dem Daumen und

drücken Sie mit Zeige- und Ringfinger vorne, um ein

durchrutschen zu verhindern.

Use the lever with your thumb and press front end

down with your index and ring finger to prevent

sl ipping.
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Öffnen lässt sich das RET mit dem Hebel in der Mitte

der Ratsche (ACHTUNG: Das angelegte RET darf nur

durch Fachpersonal geöffnet werden).

The RET can be opened with the lever in the middle of

the ratchet (ATTENTION: The instal led RET may only

be opened by qual ified personnel).

Bringen Sie das RET oberhalb der Blutung in Position.

Fal ls nötig lässt sich das RET komplett öffnen.

Place the RET above the

critical bleeding. I f

necessary, the RET can

be opened completely.

Notieren Sie die genaue Zeit des Abbindens auf

dem RET. Das ist wichtig für weiter Behandelnde!

Note the exact time of

setting on the RET.

This is important for

further treatment!
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Name: Wann verletzt? Kinematik?:

Geb.Datum / ID: Blutgruppe / Bloodtype:

In itia lwerte: Ansprechbar ja nein SpO2 R/R Puls ReKap

Tourniquets (T) (Zeit)

Atemwegsicherung?

Guedel Wendel Larynx

Markierung

Chest Seal (CS)

Wunde (W)

Tourniquet (T)

Zugang (IV)

Verbrennung (V)

Fraktur (#)

Quick Clot (QC) Anzahl ____

Nadel Entlastung (NE)

Diagnose / weitere Maßnahmen:
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CRITICAL BLEEDING

ERKENNE lebensbedrohl iche Blutungen und STOPPE diese

» Hals / Achseln / Leiste – direkter Druck
» Beine / Arme – Tourniquet
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MASSIVE BLEEDING

Airways

Breathing

Wenn A unauffäl l ig, Kopf nackenwärts beugen

sehen / hören / fühlen

Thorax Sichtkontrol le, Stabi l ität CHECK THE BACK

Respiration

Circulation

Puls? ReKap Zeit? Große Blutungsräume: Abdomen? Becken? Oberschenkel?

Weitere Blutungsquel len?

Circulation

Disability

Augen? Orientiert? Hände und Füße auf Aufforderung bewegl ich? Headinjurys?

Headinjury

Exposure

Entkleiden, nach weiteren Verletzungen suchen – ausführl icher Bodycheck, WÄRME-

erhalten, Dokumentation (so viel wie nötig, so wenig wie mögl ich entkleiden)

Airways

Nase, Mund-Rachenraum frei? Bereich Kehlkopf ok?

E
Hypothermia

SICHERHEIT – 360° Rundumblick Wo ist die Beste Deckung? MELDUNG

Situationsbedingt – SELBSTUNTERSUCHUNG – Ansprache von Verwundeten


